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Antwort der Verwaltung: 
 
1) Wann ist mit einem Ergebnis der Prüfung des weiteren Vorgehens hinsichtlich der 

Ver- und Entsorgungsstation für Wohnmobile in der Fährstraße zu rechnen? 
 
Der Auftrag zur Demontage der Entsorgungsanlage ist durch die Stadt erfolgt. Wegen 
zahlreicher anderer Aufträge im Stadtgebiet konnte der Auftragnehmer noch nicht aktiv 
werden. Eine Information durch den Auftragnehmer, wann die Umsetzung erfolgt, liegt 
bisher nicht vor. 

 
2) Welche sonstigen Pläne gibt es hinsichtlich der nutzbaren Flächen für Caravaning- 

und Wassersport-Touristik?  
 

Die Stadt unternimmt seit 2019 zusammen mit dem Stadtmarketing Anstrengungen, eine 
Flächenentwicklung für einen potentiellen Wohnmobilstellplatz voranzutreiben. Das 
ursprüngliche Grundstück am Hufeisensee erwies sich nach Planungen und Gutachten 
als nicht umsetzbar, so dass nun eine neue Fläche entwickelt wird. Derzeit werden die 
Flächen des ehemaligen Leistungsnachwuchszentrums des HFC am Sandanger 
untersucht und entwickelt. Erste Gutachten zur möglichen Umsetzung liegen vor. Als 
weiterer notwendiger Punkt wird nun der Aufstellungsbeschluss für die Änderung des 
Flächennutzungsplanes vorbereitet. 
 

3) Welche Entwicklungen sind der Verwaltung hinsichtlich der Nutzung der Saale für 
Wassertouristik/Gastronomie bekannt? 
 
In den letzten Jahren hat sich in Halle vor allem der Bootsverleih als touristisches 
Segment entwickelt. Neben den Saalekringeln kann eine zunehmende Zahl von Flößen 
und seit kurzem auch ein Kabinenboot für Ausflüge vor Ort gemietet werden. 
 
Im Bereich der Wasserwanderer soll im Zusammenhang mit dem geplanten Camping- 
und Caravanstellplatz und dem Neubau einer Slipanlage an der Elisabethsaale auch die 
Grundlage für das Trailern von Motorbooten geschaffen werden.  

 
 
 
Oberbürgermeister 


